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Vortrag  
 
 
Dr. Yașar Aydın 
 
90 Jahre Türkische Republik – 
vom Zielland von Siedlungs-
migration zum modernen Ein-
wanderungsland für Arbeits-
migration 

  

 
Termin: 12.06.2012  
Zeit: 18.00 Uhr c.t. 
Ort: Hörsaal 221 (AAI,  
Edmund-Siemers-Allee 1, Ost) 

Die Türkei hat sich wieder zu 
einem Einwanderungsland ent-
wickelt und wird sich in naher 
Zukunft zu einem Nettoeinwan-
derungsland entwickeln. Wie ist 
es zu dieser „Migrationswende“ 
gekommen, die in der deutschen 
Öffentlichkeit kaum zur Kenntnis 
genommen wird? Welche sozio-
politischen und wirtschaftlichen 
Determinanten lassen sich für 
diesen Wandel benennen und 
welche nationalen und internati-
onalen Entwicklungen waren da-
bei von Bedeutung? 
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und ist Lehrbeauftragter an der 
Evangelischen Hochschule Rau-
hes Haus. 
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